
Kreis Osnabrück

Energie-Holding soll Windkraft fördern

[09.08.2012] Die Gründung einer Energie-Holding unter Beteiligung von
Stadtwerken, Kommunen und Bürgern hat der Kreis Osnabrück beschlossen.

Der Osnabrücker Kreistag plant, unter Beteiligung regionaler Akteure eine Energie-Holding ins Leben zu

rufen. Wie der niedersächsische Kreis mitteilt, soll die Holding verschiedene Windpark-Gesellschaften

gründen. Als Partner seien Stadtwerke, Kommunen aber auch Bürger vorgesehen. Einbezogen würden

auf jeden Fall auch die Grundeigentümer, in vielen Fällen Landwirte. In der geplanten Energie-Holding

werde der Landkreis Osnabrück 51 Prozent der Anteile halten, die Partner könnten sich je nach finanzieller

Leistungskraft beteiligen. Ziel sei es, die Gewinne aus der Energieproduktion in der Region zu halten. Mit

regionalplanerischen Vorgaben könne außerdem sichergestellt werden, dass die Ausweisung von

Energieparks bürger- und landschaftsverträglich erfolge. Landrat Michael Lübbersmann (CDU): „Wir wollen

den Landkreis bis 2030 nicht nur zu 100 Prozent mit regenerativen Energien versorgen, sondern auch die

Wertschöpfung in der Region halten.“
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